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Karlsruhe und Pforzheim
TERMINE
Karlsruhe
September 2010

Senioren
Tagesausflug nach Anweiler
am Trifels am 1. September

Betriebsratsvorsitzende
Besprechung der Betriebs-
ratsvorsitzenden am 24. Sep-
tember im DGB-Haus Karls-
ruhe

Gemeinsame Termine
Karlsruhe und Pforzheim
September 2010

Vertrauensleute
Treffen am 14. September
im DGB-Haus Karlsruhe

Jugend
OJA am 15. September in
Karlsruhe

Delegiertenversammlung
Gemeinsam Karlsruhe und
Pforzheim in Remchingen
am 21. September

Funktionärskonferenz
Bezirk Stuttgart
am 22. September in Sindel-
fingen

Wir begrüßen die neuen Azubis
NEUE AZUBIS IN
KARLSRUHE UND
PFORZHEIM

Auch in diesem Jahr fangen im Organisationsbereich der
IG Metall Karlsruhe und Pforzheim wieder viele junge Menschen
ihre Ausbildung an.

Dieser Übergang von der Schule
in den Beruf ist ein wichtiger
Schritt für die Jugendlichen. Wir
gratulieren allen zu ihrem Ausbil-
dungsplatz und wünschen viel Er-
folg in dem neuen Lebensab-
schnitt.

Wir, die IG Metall Karlsruhe
und Pforzheim, wollen die Ju-
gendlichen gemeinsam mit der Ju-
gend- und Auszubildendenvertre-
tung (JAV) und dem Betriebsrat
auf diesem Weg begleiten und un-
terstützen. Bei uns kümmern sich
die Verwaltungsstellen Karlsruhe
und Pforzheim auch speziell um
die Bereiche Jugend und berufli-

che Bildung und stehen jederzeit
für Fragen zur Verfügung. Die IG
Metall ist in allen Fragen rund um
Ausbildung, Beruf und Arbeits-
welt ein kompetenter Ansprech-
partner und steht ihren Mitglie-
dern mit Rat und Tat zur Seite. Die
IG Metall engagiert sich für eine
qualifizierte Ausbildung und bil-
det mit der betrieblichen Interes-
senvertretung ein starkes Team.
Die IG Metall setzt sich mit ihren
Mitgliedern für gute Tarifverträge
ein, um die Ausbildungsbedin-
gungen ständig zu verbessern. In
unseren Tarifverträgen ist die Hö-
he der Ausbildungsvergütung, die

Übernahme nach der Ausbildung
sowie das Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld geregelt. Dies sind
Vorteile, die es nur durch Tarif-
verträge gibt. Einen Rechtsan-
spruch auf diese tarifvertraglichen
Leistungen haben nur Mitglieder
der IG Metall. Gründe genug, um
Mitglied in der IG Metall zu
werden. Nur gemeinsam und
solidarisch können auch künftig
die Ausbildungsbedingungen
durch Tarifverträge verbessert
werden. Informationen zur Mit-
gliedschaft gibt es bei eurer JAV,
beim Betriebsrat oder direkt bei
der IG Metall. n

Impressum

IG Metall Karlsruhe
Ettlinger Straße 3a
76137 Karlsruhe
Telefon 0721 – 93 115-0
Fax 0721 – 93 115-20
E-Mail: Karlsruhe@igmetall.de

Internet:
www.Karlsruhe.igm.de

Redaktion:
Angel Stürmlinger (verantwort-
lich), Martin Obst

IG Metall Pforzheim
Jörg-Ratgeb-Straße 2,
75173 Pforzheim
Telefon 072 31– 15 700
Fax 072 31 – 15 70 50
E-Mail: pforzheim@igmetall.de

Internet:
www.pforzheim.igm.de

Redaktion: Marin Kunzmann
(verantwortlich), Arno
Rastetter

JAV-Wahlen 2010
Azubis wählen ihre Interessenvertretung.

Viele Auszubildende und Jugend-
liche sind in der IG Metall Karls-
ruhe und Pforzheim Mitglied und
bringen sich aktiv ein. Sie treffen
sich einmal im Monat im Ortsju-
gendausschuss (OJA), um aktuel-
le betriebliche, tarifpolitische und
gesellschaftliche Themen zu be-
sprechen.

Darüber hinaus organisiert
der OJA gemeinsame Ausflüge,
Sportturniere und Veranstaltun-
gen, die richtig viel Spaß machen.
Ob Auszubildende, Jugend- und

Auszubildendenvertreter, Studen-
tinnen und Studenten oder junge
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer, wer keine Lust hat, ande-
re für sich entscheiden zu lassen,
ist im OJA genau richtig. Der OJA
trifft sich im monatlichen Wech-
sel immer im Büro der IG Metall
Karlsruhe oder Pforzheim.

Die nächste OJA-Sitzung ist
am 15. September um 18 Uhr im
IG Metall-Büro in Karlsruhe. Die
Pforzheimer treffen sich um 17.15
Uhr im Büro der IG Metall Pforz-

Im Herbst sind in den Betrieben
wieder Wahlen zur Jugend- und
Auszubildendenvertretung (JAV).
Aber was ist das überhaupt?

Die JAV ist die Interessenver-
tretung der Auszubildenden und
Jugendlichen in einem Betrieb. Das

heißt, die JAVis setzen sich ein für
die Belange der Azubis, kümmern
sich um eine gute Qualität in der
Ausbildung, organisieren Ver-
sammlungen und haben immer
ein offenes Ohr für die Sorgen und
Nöte der jungen Leute.

Eine gute und umfassende In-
teressenvertretung funktioniert
aber nur mit der JAV. Und eine gu-
te JAV funktioniert nur, wenn
möglichst viele sich an der Wahl
direkt durch eine Kandidatur oder
indirekt durch die Teilnahme an
der Wahl beteiligen.

Deshalb: Auf zur Wahl – mit-
machen und gestalten. n

heim, um in Fahrgemeinschaften
nach Karlsruhe zu fahren. Alle
weiteren OJA-Termine stehen je-
weils auf unserer Internetseite
www.karlsruhe.igm.de unter Ter-
mine und auch jeden Monat in der
metallzeitung hier im Lokalteil.
Also: Schau einfach mal bei uns
rein. n

Macht mit im Ortsjugendausschuss
Jugendarbeit in der IG Metall bringt viel und macht Spaß.

Der OJA setzt sich für die Übernahme
ein, wie hier bei einer Aktion in Rastatt.


